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Oberbürgermeister Andreas Brand 

cc: EBM Dr. Stefan Köhler 

cc: BM Andreas Köster 

cc: BM Dieter Stauber  

   

 

Antrag der Fraktion Netzwerk für Friedrichshafen zur Erhaltung des Seewaldes 

in Gänze  

 

Begründung 

Wald als wertvolles ökologisches Gut erfüllt viele verschiedene Funktionen wie Klima-

schutz, Artenschutz, Naherholung und Verbesserung des Stadtklimas. Die aktuelle 

Diskussion um weltweiten aber auch lokalen Klima- und Artenschutz und das verbind-

lich festgelegte Ziel der Pariser Klimaschutzkonferenz von 2015 verpflichten uns, Wäl-

der zu erhalten bzw. aufzuforsten und den Landverbrauch zu minimieren. Dies ist auch 

ein wichtiger Beitrag zur Verhinderung der CO2 Freisetzung und zum Erhalt von Habi-

taten. Friedrichshafen kann die Erweiterungswünsche der beteiligten Firmen auf er-

schlossenen und bereits angebotenen Gewerbeflächen ermöglichen.  

Da außerdem die beabsichtige Fläche im Seewald überwiegend mit weiteren Büroge-

bäuden, einer Kantine und Parkplätzen bebaut werden soll, schafft aus unserer Sicht 

eine gesamthafte Überplanung des Gewerbegebietes Adelheidstraße mit flächenspa-

renden Lösungen wie bspw. mehrstöckiger Bebauung, alternative bzw. zusätzliche 

Potentiale zur Realisierung der Erweiterungswünsche.  
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Beschlußantrag 

 
Der Gemeinderat beschließt die Revision der Beschlüsse 2018 / V 00287 „Bebauungs-

plan Nr. 198 „GE Adelheidstraße Ost“ Aufstellungsbeschluss“ und 2018 / V 00288 „Flä-

chennutzungsplanänderung Nr. 8 „GE Adelheidstraße Ost“ – Aufstellungsbeschluss“, 

beide vom 19.11.2018. 

 

Die eventuelle Teilrodung des Seewalds ist damit zurückgenommen. Die Verwaltung 

wird daher außerdem beauftragt, die Erweiterungswünsche der Unternehmen auf der 

dafür vorgehaltenen Fläche und/oder durch Unterstützung bei der Überplanung der 

jetzigen Betriebsfläche zu ermöglichen. Die Kleingärten auf dem angrenzenden Flur-

stück 158/1 sollen in diesem Zuge auch erhalten werden. 

 

Für die Fraktion Netzwerk für Friedrichshafen 

Gez. Simon Wolpold 


